
DäcilievonMannlicher ,geb .Martin ,gibt vomtiefsten Schmerzegebeugt ,imeigenenundim
Namenihrer KinderCäcilieundAlbertinevonMannlicher ,sowiealler übrigenVerwandten

hiemit Nachricht von demtiefbetrübenden Ableben ihres innigst geliebten Gatten ,desHerrn

Ingenieurs

5Ferdinand itter von Klännlicher ,
MitglieddesHerrenhauses ,RitterdesOrdensdereilernenKroneIII .CldespreußischenKronenordensIII .Cl.

des italienischen KronenordensIII .Cl . ,Officier des Ordens der französischen Ehrenlegion ,

welcherMittwoch ,den20 .Jänner1904 ,nachkurzemLeidenim56 .Lebensjahresanftent¬
ist .schlafen Dieirdische Hülledes teurenVerblichenenwirdFreitag ,den22 .d .M. ,präcise

½12UhrVormittagsvomTrauerhausein Wien ,VIII . ,Florianigasse16 und18 ,in diePfarrkirche
zum göttlichen Heiland ( Votivkirche )geführt ,daselbst feierlichst eingesegnet und sodann auf den
Hinterbrühler Orts - Friedhofzur Beisetzungin der Familien - Gruftüberführt .

Dieheil .SeelenmessewirdSamstag ,den23 .d .M. ,um9 UhrVormittagsinobge¬
nannterPfarrkirchegelesen.

Wien ,den20 .Jänner1904.

Entreprisedespompesfunèbres(Wien,IX. ,AlserstraßeNr.30).Telephon12936.Druckv .Th .Philipp ,IXWähringerstr .58 .
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